
Sportfischerverein Kemmern e.V.

Beschluss 2018-008

an der 236. Ausschusssitzung

An der 236. Ausschusssitzung der Vorstandschaft am 06.04.2018 wurde folgender

Beschluss gefasst. lnsgesamt waren 8 Vorstandsmitglieder anwesend und eine schriftliche

Stellungnahme lag vor.

Besch luss 201 8-008: Arbeitsd ienstverg ütu ng

Pflichtarbeitsdienst

- Nur aktive Mitglieder (gültige Jahreskarte) müssen einen Pflichtarbeitsdienst leisten.

- Jugendliche und Rentner müssen keinen Pflichtarbeitsdienst absolvieren.

- Beim Kauf einer Jahreskarte nach dem 01.08. entfällt der Pflichtarbeitsdienst.

- Ein Pflichtarbeitsdienst gilt nach 4 Arbeitsstunden als erfüllt.

- Jede weitere Arbeitsstunde wird mit 3,00 € für Enruachsene und mit 1,50€ für

Jugendliche auf den Kauf einer Jahreskarte im Folgejahr vergütet.

- Maximal können 60,00€ auf eine Jahreskarte vergütet werden.

- Der Verantwortliche hält die Arbeitsstunden und Vorkommnisse schriftlich fest.

- Die teilnehmenden Mitglieder bestätigen ihre Arbeitsstunden durch Unterschrift.

- Beim nicht erfüllen der 4 Stunden wird eine Strafe in Höhe von einem Jahresbeitrag im

Folgejahr erhoben.

- Verantwortlicher und lnhalt jedes Arbeitsdienstes werden an den Sitzungen festgelegt.

Sonderarbeitsdienst

- Sonderarbeitsdienste werden an den Sitzungen festgelegt.

- Thema, lnhalt und Verantwortlicher werden an den Sitzungen festgelegt.

- Der Verantwortliche hält die Arbeitsstunden und Vorkommnisse schriftlich fest.

- Die Teilnahme an Sonderarbeitsdiensten wird mit Arbeitsstunden vergütet.

Seefest

- Die Teilnahme an ,,Auf- und Abbau Seefest" wird als Arbeitsdienst vergütet.

- Teilnehmer am Seefest bekommen keine Arbeitsstunde gutgeschrieben.

- Der Verantwortliche hält die Arbeitsstunden und Vorkommnisse schriftlich fest.

Dafür. 8 Stimmen (+ 1 schriftlich)

0 Stimmen

0 Stimme

Dagegen

Enthaltung:

Die Mitglieder werden über diesen Beschluss über unseren Schaukasten am See und

u nsere Homepage informiert.
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